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Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind am 07. Juli 2020, 14 Uhr, 
ins Michaelis WeltCafé herzlich eingeladen.

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Corona hat es leider verhindert: Das Fest im Magdalenengarten 2020
Durch die Corona-Pandemie musste in diesem Jahr 
das beliebte Magdalenengartenfest abgesagt werden. 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

2014 feierten wir 60 JAHRE BEHUTSAME PFLEGE, 
Landessuperintendent Gorka sagte über das Haus: 
“Nah bei Gott und nah bei den Menschen.“
In einem kurzen Artikel der HAZ teilte die Diakonie 
mit, das Haus sei wirtschaftlich und sicherheitstech-
nisch nicht zu halten, es müsse umgebaut werden 
- die Bewohner würden nach Ochtersum umgesie-
delt.
Im Michaelisquartier kennt man sich und nimmt 
Veränderungen kritisch wahr: Viele Anwohner 
haben Kontakt zum Michaelisheim; es sind Bezie-
hungen gewachsen. Es gibt den Heimbeirat, den 
Förderverein, Hospizarbeit, Gottesdienst und viele 
ehrenamtliche Mitarbeiter seit Jahrzehnten.
Wir kennen die besondere Qualität der Pflege, die 

Termine im MQ 
!!Falls überhaupt möglich!!

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Als Erinnerung daran haben wir eine Foto-Collage 
aus den letzten Jahren erstellt. Sicherlich kann man 

ähnliche tolle Eindrücke wieder im Jahr 2021 erle-
ben.  (Fotos: Karl Scheide)

Das Michaelisheim - NOCH ein nicht nur historisches Juwel

Insektensommer 2020

Deutschlands schönste Seiten: Magdalenengarten
In der HAZ-Beilage „Land&Leute“ vom Juni 2020 
wird das „Gartenkunstwerk Magdalenengarten“ be-
schrieben und bepriesen: „Wer Hildesheim besucht, 
sollte einen Stopp im Magdalenengarten fest einpla-
nen. Die Ursprünge der Gartenanlage gehen zurück 
auf das 11. Jahrhundert - heute ist sie ein beliebtes 
Ziel nicht nur für Gartenfreunde.“ Danach erfolgt 
eine interessante Beschreibung des Gartens.
Später heißt es allerdings: „Für Rosenfreunde em-
phielt sich ein Besuch des nahe gelegenen Rosen-
museums, das Aufschluss über die 4000-jährige Ge-
schichte der Rose gibt.“ Das Rosenmuseum suchten 
einige Gäste allerdings vergeblich: Vor dem Neubau 
des Kindergartens wurde es abgerissen. 
Zurzeit kann man auch den Garten wegen der Co-

rona-Epedemie leider nicht besichtigen, er ist als 
Vorsichtsmaßnahme den Bewohner*Innen des Al-
tenheims vorbehalten.

(60-Jahr-Feier 2014 - Foto privat) (Text: Irmgard Kiene)

Der NABU lädt zum Insektenzählen ein. Man kann 
dabei viel über unsere so wichtigen „Kleinen“ ler-
nen, und es macht Spaß! Geht auch im Michaelis-
Quartier! Und das geht ganz einfach:

(Foto zur Festschrift 60-Jahr-Feier 2014)

zuverlässige Nähe zwischen Bewohnern und Pflege-
kräften, die fröhliche Stimmung im Haus.
Das Michaelisheim ist ein Blickfang im Ensemble 
von Michaeliskirche und Michaelishügel.

Mit den Bewohnern sind wir dankbar für das Garten-
paradies im Osten, für den Blick auf die Michaeliskir-
che im Westen, für die Nähe zum Magdalenengarten 
um die Ecke, für den kurzen Weg in die Stadt.
Wenn das Michaelisheim – und Wirtschafts- und Si-
cherheitsfaktoren sind wohl nicht zu ignorieren – in 
der jetzigen Form nicht zu halten ist, möchten wir 
doch von der Diakonie erfahren, ob mit dem Umbau 
wieder ein Zuhause für Senioren geschaffen wird.
Für die Nachbarschaft im Michaelisquartier 

Nimm dir vom 31.7. bis 9.8.2020 maximal eine Stun-
de Zeit. Im Frühjahr und Hochsommer kannst du 
die unterschiedlichsten Insekten entdecken. 
Suche dir einen ungestörten Beobachtungsort: dei-
nen Balkon, den Garten, Wald oder Wiese. 
Zähle dort im Umkreis von wenigen Metern nach, 
welche Insekten du entdecken kannst.
Fünf Marienkäfer, zwei Grashüpfer, drei Hummeln? 
Uns interessiert, wie viele Exemplare einer Art 
gleichzeitig zu sehen waren (also nicht die Summe 
aller Tiere, die du insgesamt beobachten konntest).
Du kannst die Insekten in jedem Entwicklungsstadi-
um (Larve, Raupe oder ausgewachsen) melden. 
Weißling? Tagpfauenauge? Zitronenfalter? Wenn du 
die Insektenart nicht genauer bestimmen kannst,
macht das gar nichts! Schreib einfach Schmetter-
ling.
Wer mitmachen möchte, kann unsere Zählhilfe on-
line nutzen. Ergebnisse per App „Insektenwelt“ oder 
per Online-Formular unter www.insektensommer.
de an den NABU.
Meldebögen und alle Infos gibt es auch im Hildes-
heimer NABU Büro, Dingworthstraße. 38, montags 
und freitags von 16 bis 18 Uhr. (Dieter Goy)

(Fotos: Flyer Insektensommer  2020 / Marienkäfer 
NABU - Frank  Hecker)


